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DWA-A117 Bemessung von Regenrückhalterräumen, Dezember 2013

DWA-A138 Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von

Niederschlagswasser, April 2005

DWA-M153 Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser, August 2007

DWA-A102  Grundsätze zur Bewirtschaftung und Behandlung von Regenwetterabflüssen

zur Einleitung in Oberflächengewässer, Dezember 2020
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1 KOSTRA-Daten des DWD

Tabelle 1-1: Regendaten nach KOSTRA-DWD 2020 für den Bereich Friedberg

2 Vorhaben und Umfang

Das geplante Wohnquartier wird im Trennsystem entwässert.

Das Entwässerungskonzept des Quartiers für das anfallende Niederschlagswas-

ser berücksichtigt mehrere technische sowie konzeptionelle Rahmenbedingungen.

Einerseits ist die Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers aufgrund

der vorhandenen Bodenverhältnisse nicht umsetzbar und andererseits können

nach Vorgabe des Kanalnetzbetreibers aus dem geplanten Wohnquartier max. 10

l/s in das öffentliche Kanalnetz eingeleitet werden. Für Abflüsse über 10 l/s muss

folglich eine Rückhaltung des Niederschlagswassers im Quartier erfolgen.

Darüber hinaus sieht das Konzept für die Entwicklung des Wohnquartier eine

oberflächige Ableitung des Niederschlagswassers vor. Sowohl das auf öffentlichen

als auch privaten Flächen anfallende Regenwasser, soll im Quartier oberflächig
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geführt werden. Die Fließrichtung führt aus den privaten Bereichen zwischen den

Wohngebäuden hinaus, die Wege oder Straßen entlang – ab dort zusammen mit

dem Niederschlagswasser der öffentlichen Flächen – zum zentralen, etwas tiefer

liegenden Anger. Dort sammelt sich das Wasser – geführt über Ableitungsmulden

– im Bereich einer Eintiefung im Norden und fließt von dort verrohrt einer unterirdi-

schen Rückhaltung unter der Parkgarage Nord (Rückhaltevolumen ca. 360 m³) zu.

Die Rückhaltung speichert das Niederschlagswasser zwischen und gibt diese ge-

drosselt (QDr = 10 l/s) in das bestehende Regenwasserkanalnetz ab. Der An-

schlusspunkt an das öffentliche Kanalnetz befindet sich in der Wiffertshauser

Straße auf Höhe der Pater-Alfred-Maier-Straße (Schacht 922r124b).

Die Bemessung des Rückhalteraums unter der Parkgarage Nord erfolgt für ein 5-

jährliches Regenereignis. Bei statistisch selteneren Regenereignissen staut sich

das anfallende Niederschlagswasser zurück in den Anger und nutzt diesen zur of-

fenen, schadlosen Zwischenspeicherung. Der Anger ist so modelliert, dass hier

ein Rückhaltevolumen bis zu einem 30-jährigen Regenereignis bereitgestellt wer-

den kann. Der Anger ist somit multifunktional nutzbar. Er bietet die Möglichkeit

zum Aufenthalt und es soll ein Spielplatz entstehen. Diese Einrichtungen werden

nur bei einem mehr als 5-jährlichen Regenereignis – also statistisch einmal in 5

Jahren – mit Niederschlagswasser eingestaut.

Zusätzlich werden in den privaten Hofbereichen im Zuge der späteren Planung

durch entsprechende Geländemodellierung und Drosselung Rückhaltevolumina

für ein bis zu 30-jährliches Regenereignis geschaffen. Auch hier gilt, dass statis-

tisch lediglich einmal in 5 Jahren sich Wasser in den Geländemodellierungen der

Hofbereiche zurückstaut und dort zwischengespeichert wird. Bei den übrigen, häu-

figer auftretenden Regenereignissen wird das Wasser direkt in die öffentlichen

Entwässerungseinrichtungen (Mulden, Anger etc.) abgeleitet.
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3 Ermittlung der Flächen

Der Planungsbereich für die Erschließung bzw. Entwässerung umfasst ca. 2,1 ha.

Aufgrund des derzeitigen Planungsstands des Bebauungsplans und der Erschlie-

ßungsplanung kann die Ermittlung der zu entwässernden Flächen nur näherungs-

weise erfolgen.

Auf der sicheren Seite liegend werden die Abflussbeiwerte für Dach- und Ver-

kehrsflächen mit 1,0 gewählt. Der Abfluss von einzelnen Gründächer wird mit 0,5

reduziert. Befestigte Flächen im Bereich der privaten Bebauung bleiben derzeit

noch unberücksichtigt.

Zu beachten ist daher, dass sich die Höhe des notwendigen Rückhaltevolumens

derzeit nur näherungsweise abschätzen lässt. Die finale Ermittlung muss in Zu-

sammenhang mit der weiteren Planung für das Quartier erfolgen.

4 Bemessung des Rückhaltevolumens nach DWA-A117

Die Grundlagen für die erforderlichen Nachweise wurden in Abstimmung mit den

Stadtwerken Friedberg wie folgt festgelegt:

 Die Bemessung der Rückhaltung für das Plangebiet erfolgt auf Basis der DWA

A 117 für ein 5-jährliches Regenereignis. Als Drosselabfluss werden 10 l/s defi-

niert.

Das erforderliche Rückhaltevolumen beträgt auf Basis der oben beschriebenen Flä-

chenermittlung rund 360 m³:
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Tabelle 4-1: Berechnung Rückhaltevolumen nach DWA A117
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5 Ermittlung von Rückhaltevolumina für die private Bebauung

Ziel ist es, ein bis zu 30-jährliches Regenereignis bei Überlastung des Regenwas-

serkanalnetzes schadlos im Gebiet zurückzuhalten. Zu diesem Zweck sollen auch

im Bereich der privaten Parzellen über den Bebauungsplan Rückhaltevolumina de-

finiert werden.

Für die geplante Bebauung wurde auf Basis eines Städtebaulichen Wettbewerbs

eine Rahmenplanung erstellt. Detaillierte Angaben zur Gestaltung der Gebäude und

Freiflächen liegen noch nicht vor. Dementsprechend werden im Rahmen der folgen-

den Berechnungen auch hier bei der Ermittlung der Flächen Annahmen getroffen,

die zu einem späteren Zeitpunkt ggf. verifiziert werden müssen.

Für eine Einschätzung der notwendigen Volumina werden beispielhaft die Parzellen

5, 1 und 2 betrachtet. Die Parzellen 3 und 4 folgen dem System der Parzelle 5.

Die Ermittlung der Einzugsgebiete unter „6. Ermittlung der Flächenanteile“ zu

entnehmen.

Für die Berechnung von Au wurden folgende Abflussbeiwerte verwendet.
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Für die vorliegenden Berechnungen wird ein 30-jährliches 15-minütiges Regener-

eignis herangezogen. Daraus ergibt sich eine maßgebende Regenspende von

286,7 l/(s*ha).

5.1 Teilbereich 5

Der Überflutungsnachweis für den Teilbereich 5 ergibt für ein 30 jährliches Regen-

ereignis der Dauer 15 Minuten ein erforderliches Rückhaltevolumen von rund 20 m³.

Das Ergebnis der Berechnung (VRück) stellt das Volumen des Niederschlags dar,

welches auf dem Grundstück anfällt und nicht abgeleitet werden kann.

5.2 Teilbereich 1

Der Überflutungsnachweis für den Teilbereich 1 ergibt für ein 30 jährliches Regen-

ereignis der Dauer 15 Minuten ein erforderliches Rückhaltevolumen von rund 20 m³.

Das Ergebnis der Berechnung (VRück) stellt das Volumen des Niederschlags dar,

welches auf dem Grundstück anfällt und nicht abgeleitet werden kann.
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5.3 Teilbereich 2

Der Überflutungsnachweis für den Teilbereich 2 ergibt für ein 30 jährliches Regen-

ereignis der Dauer 15 Minuten ein erforderliches Rückhaltevolumen von rund 12 m³.

Das Ergebnis der Berechnung (VRück) stellt das Volumen des Niederschlags dar,

welches auf dem Grundstück anfällt und nicht abgeleitet werden kann.

6 Ermittlung der Flächenanteile
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